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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Maccabi München III : TSC München-Maxvorstadt V 
Dienstag, 20.02.2024, 20:00 Uhr

Sokolinski beendet mit Sieg das Spiel

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Maccabi
München III im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) gegen den TSC München-Maxvorstadt V umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:8 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Alexandre Sokolinski,
der seine Spiele allesamt gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Sokolinski / Gileles
machten mit Tenz / Numberger bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Rudnicki / Hennig die
Begegnung mit 1:3 gegen Berchtold / Arensmeier abgaben und eine Niederlage kassierten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Filip
Rudnicki war im Einzel gegen Jens Arensmeier nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Da
gab es nichts zu rütteln. Dass der unterlegene Gastspieler Arensmeier nur 4 Punkte im gesamten
Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Andreas Hennig und Anton Berchtold, das Andreas Hennig letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Alexandre Sokolinski hatte gegen Hans Günter
Numberger, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Mit 11:6, 11:9, 9:11, 11:5 siegte am Nachbartisch
Leonid Gileles gegen Andreas Tenz und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspieler des TSV Maccabi München III und des TSC München-Maxvorstadt V in die Box. Filip
Rudnicki überzeugte im Einzel gegen Anton Berchtold, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Mit 3:1 hatte
Andreas Hennig im Einzel gegen Jens Arensmeier die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Trotz anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehte Alexandre Sokolinski das Spiel gegen Andreas Tenz und gewann mit 8:11, 11:4, 11:8 11:
9. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Maccabi München III in der Saison nun 12 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 28.02.2024
gegen die SpVgg Thalkirchen XII an. Für den TSC München-Maxvorstadt V steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den ESV SF Neuaubing III am 23.02.2024 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 18:10 geht.

 Statistik:
 TSV Maccabi München III

Doppel: Sokolinski / Gileles 1:0, Rudnicki / Hennig 0:1 
Einzel: F. Rudnicki 2:0, A. Hennig 2:0, A. Sokolinski 2:0, L. Gileles 1:0 

 TSC München-Maxvorstadt V
Doppel: Tenz / Numberger 0:1, Berchtold / Arensmeier 1:0 
Einzel: A. Berchtold 0:2, J. Arensmeier 0:2, A. Tenz 0:2, H. Numberger 0:1
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